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Tour 1.        über Schleuse Gambach zum Edelweiß.        Ca.  17  Km 

 

 

„Fehmelbauer“ – Mainradweg Richtung Gemünden  

Nach der Schleuse Richtung Gambach über die Bahn, die B 26  überqueren und rechts 

bergauf nach Gambach, 

immer der Asphaltstraße folgen: über Maintalstraße – Bahnhofstraße nach Gambach 

„Zentrum“ ,  über die Löhleinstraße am Feuerwehrhaus vorbei zum „Marterl“. 

Am „Marterl“ Richtung Eußenheim nach rechts. 

Der Asphalt geht in Schotter über. Ca. 200 Meter nach dem Übergang (links ist ein 

Wanderweg nach Eußenheim) den Weg nach rechts zum „Edelweiß“ nehmen. Nach der 

Schranke sind es noch 300 Meter zum Aussichtspunkt „Edelweiß“! 

Zurück zur Schotterstraße und rechts fahren. Der breiten Schotterstraße folgen erst rechts, 

dann links (dem Fitnessschild nach). 

Der Schotterweg geht in Asphalt über. In der Senke dem breiten Weg nach rechts folgen. 

Am Weinberg und Steinbruch vorbei bis links eine Bank erscheint. Hier rechts dem 

Asphaltweg bis zur Bundesstraße folgen. An der Bundesstraße rechts bergab Richtung 

Karlstadt. Am 1. Kreisel die 2. Ausfahrt, am nächsten Kreisel die 1. Ausfahrt – über die 

Bahnbrücke in die Altstadt zum „Fehmel“ 

 

 

 
 

 
 

 

 

 



 

Tour 2.       Über Wernfeld,,  Kompostanlage zum Edelweiß.         Ca.  23 Km 

 

„Fehmelbauer“ – Mainradweg Richtung Gemünden 

in Wernfeld, vor der Fußgängerbrücke über den Main,  nach rechts unter der Bahn durch 

(Bahnsteig) auf die Hauptstraße. Hier nach rechts am Friedhof vorbei und geradeaus 

Richtung  „Schützenhaus“, „Kompostierungsanlage“. 

Der Straße bergauf folgen!  An der Kompostanlage geht der Asphaltbelag in einen Waldweg 

über. Diesem nach rechts folgen, am Waldrand entlang bis zur Wegkreuzung (Tisch mit 2 

Bänken), hier auf dem Asphaltweg nach rechts, 

An der nächsten Kreuzung (Bank rechts) nach links bis zum Ende der Straße. 

(Wertstoffcontainer). Hier kurz nach links und gleich wieder rechts in die Hochstraße bis zur 

Kreisstraße. Hier nach links Richtung Gössenheim. 

Vor dem Ortsendeschild „Gambach“ nach rechts auf den Asphaltweg. 

Am Feuerwehrhaus links fahren. Am „Bildstock“ Richtung Eußenheim nach rechts. 

Der Asphalt geht in Schotter über. Ca. 200 Meter nach dem Übergang (links ist ein 

Wanderweg nach Eußenheim) den Weg nach rechts zum „Edelweiß“ nehmen. Nach der 

Schranke sind es noch 300 Meter zum Aussichtspunkt „Edelweiß“ 

Zurück zur Schotterstraße und rechts fahren. Der breiten Schotterstraße folgen erst rechts, 

dann links (dem Fitnessschild nach). 

Der Schotterweg geht in Asphalt über. In der Senke dem breiten Weg nach rechts folgen. 

Am Weinberg und Steinbruch vorbei bis links eine Bank erscheint. Hier rechts dem 

Asphaltweg bis zur Bundesstraße folgen. An der Bundesstraße rechts bergab Richtung 

Karlstadt. Am 1. Kreisel die 2. Ausfahrt, am nächsten Kreisel die 1. Ausfahrt – über die 

Bahnbrücke in die Altstadt zum „Fehmel“ 

 

 

   
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Tour 3.          1. Variante ab Edelweiß     ca.  11 Km 

 

 Vom Edelweiß  über dicke Eiche und Eußenheimer Mühle zurück nach Karlstadt 

 

Zurück zur Schotterstraße und rechts fahren. Der breiten Schotterstraße geradeaus folgen. 

(nicht dem Fitness-Schild folgen) hier weiter geradeaus. An der nächsten Kreuzung halten 

wir uns nach links (Wanderweg „ Dicke Eiche“ 0,7 km) . Der breite Schotterweg geht in einen 

Wiesenweg über,   weiter auf diesem Weg bis zur Rechtskurve, hier steht links ein Schild mit 

der Nummer 3!  Geradeaus steht in 50 Metern die „Dicke Eiche „ !   Wir folgen dem 

Wiesenweg vor der Eiche nach rechts, der Weg geht dann in einen Schotterweg bergab über, 

wir folgen dem Weg bis zur Kreuzung, wir nehmen den Wanderweg (20 22) nach rechts 

Richtung Eußenheim, ! nach 500 Metern bergab geht es scharf, fast entgegengesetzt nach 

links zur Eußenheimer Mühle, an der Mühle vorbei geht’s über die Brücke und wir stoßen 

auf einen  Radweg, dem wir nach rechts  bis zur Bundesstraße folgen. Hier rechts ab bis zum 

Kreisel, dann wieder rechts den Wirtschaftsweb bergauf, nach Links- und Rechtskurve fast 

auf der Höhe geht es nochmal steil nach links zum Wegkreuz.  

An der Bundesstraße rechts bergab Richtung Karlstadt. Am 1. Kreisel die 2. Ausfahrt, am 

nächsten Kreisel die 1. Ausfahrt – über die Bahnbrücke in die Altstadt zum „Fehmel“ 

 

 
 

   
 

 

 



 

 

Tour  4 

 

2. Variante ab Edelweiß                                          ca.  16 Km 

 

Vom Edelweiß über dicke Eiche, Eußenheimer Mühle  und über den Saupurzel zurück nach 

Karlstadt.     

 

Zurück zur Schotterstraße und rechts fahren. Der breiten Schotterstraße geradeaus folgen. 

(nicht dem Fitness-Schild folgen) hier weiter geradeaus. An der nächsten Kreuzung halten 

wir uns nach links (Wanderweg „ Dicke Eiche“ 0,7 km) . Der breite Schotterweg geht in einen 

Wiesenweg über,   weiter auf diesem Weg bis zur Rechtskurve, hier steht links ein Schild mit 

der Nummer 3!  Geradeaus steht in 50 Metern die „Dicke Eiche „ !   Wir folgen dem 

Wiesenweg vor der Eiche nach rechts, der Weg geht dann in einen Schotterweg bergab über, 

wir folgen dem Weg bis zur Kreuzung, wir nehmen den Wanderweg (20 22) nach rechts 

Richtung Eußenheim, ! nach 500 Metern bergab geht es scharf, fast entgegengesetzt nach 

links zur Eußenheimer Mühle, an der Mühle vorbei geht’s über die Brücke und wir stoßen 

auf einen  Radweg, dem wir nach rechts folgen. Der Weg führt durch Eußenheim an der 

Wern entlang, nach 2 Km erreichen wir die Staatsstraße (Eußenheim – Stetten),  wir queren 

die Straße und fahren weiter  an der Wern entlang, wenn wir auf die Straße stoßen (Häuser) 

geht’s rechts weiter immer geradeaus bis wir auf die Kreisstraße Eußenheim-Stetten) 

stoßen,  wir fahren dem Schild nach Karlstadt 6 Km nach und halten uns nach rechts weiter 

unter der Bahnunterführung durch und   danach scharf nach links weiter, wir folgen dem 

Radweg geradeaus bis zum Abzweig  „Karlstadt 4,5 Km“, wir folgen dem Abzweig  bergauf 

bis zum großen Parkplatz, vor dem Parkplatz geht der Radweg halbrechts in einen Hohlweg, 

am Ende wieder rechts bis zum Eisengeländer, hier verlassen wir den Radweg und halten uns 

links vom Geländer und fahren bergab bis zur Kirche Hl. Familie, zwischen Friedhof und 

Kirche erreichen wir die Bodelschwinghstr., dieser nach rechts folgen bis zum Kreisverkehr, 

am Kreisverkehr nehmen wir die 3. Abfahrt und gelangen zum nächsten Kreisverkehr, hier 

die 1. Abfahrt nehmen, über die Eisenbahn in die Altstadt zum „Fehmel“ fahren. 

 

 
 

 

    



 

 

 

 

Tour 5      3. Variante ab Edelweiß 

 

Über alte Eiche, Eußenheimer Mühle, Aschfeld, Heßlar nach Karlstadt.  Ca.  23 Km 

 

Zurück zur Schotterstraße und rechts fahren. Der breiten Schotterstraße geradeaus folgen. 

(nicht dem Fitness-Schild folgen) hier weiter geradeaus. An der nächsten Kreuzung halten 

wir uns nach links (Wanderweg „ Dicke Eiche“ 0,7 km) . Der breite Schotterweg geht in einen 

Wiesenweg über,   weiter auf diesem Weg bis zur Rechtskurve, hier steht links ein Schild mit 

der Nummer 3!  Geradeaus steht in 50 Metern die „Dicke Eiche „ !   Wir folgen dem 

Wiesenweg nach rechts, der Weg geht dann in einen Schotterweg bergab über, wir folgen 

dem Weg bis zur Kreuzung, wir nehmen den Wanderweg (20 22) nach rechts Richtung 

Eußenheim, ! nach 500 Metern bergab geht es scharf, fast entgegengesetzt nach links zur 

Eußenheimer Mühle, an der Mühle vorbei geht’s über die Brücke und wir stoßen auf einen  

Radweg, dem wir nach links folgen, an den Fischteichen vorbei Richtung (Hammelburg, 

Hundsbach, Aschfeld), wir kreuzen die Bundesstraße und folgen dem Radweg bis zur 

Schreinerei Breitenbach, hinter dem Ortsendeschild  „Aschfeld“ fahren wir scharf nach 

rechts bergauf, immer der Asphaltstraße nach, nach dem Wald bei den Windrädern geht es 

nach rechts  dem „Wanderweg 3,2 Km nach Eußenheim“ folgen, nach ca. 300 m nach links, 

dann wieder nach ca. 300 m am Waldrand entlang nach rechts, immer dem Weg durch den 

Wald folgen, bis wir auf die Kreisstraße (Eußenheim – Stetten) stoßen, hier folgen wir dem 

Schild nach Karlstadt 6 Km. 

hier geht’s rechts weiter unter der Bahnunterführung durch und   danach scharf nach links 

weiter, wir folgen dem Radweg geradeaus bis zum Abzweig  „Karlstadt 4,5 Km“, wir folgen 

dem Abzweig bergauf bis zum großen Parkplatz, vor dem Parkplatz geht der Radweg 

halbrechts in einen Hohlweg, am Ende wieder rechts bis zum Eisengeländer, hier verlassen 

wir den Radweg und halten uns links vom Geländer und fahren bergab bis zur Kirche Hl. 

Familie, zwischen Friedhof und Kirche erreichen wir die Bodelschwinghstr., dieser nach 

rechts folgen bis zum Kreisverkehr, am Kreisverkehr nehmen wir die 3. Abfahrt und gelangen 

zum nächsten Kreisverkehr, hier die 1. Abfahrt nehmen, über die Eisenbahn in die Altstadt 

zum „Fehmel“ fahren. 

 

 

   
 

 



 

 

 

Tour  6  

 

Sachsenheimrunde.      ca.  30 Km 

 

„Fehmelbauer“ –  Ringstraße – nach links auf die Eußenheimerstraße über die Brücke zum 

Kreisel, 3. Abfahrt ausfahren zum nächsten Kreisel, 1. Abfahrt auf die Bodelschwinghstraße, 

nach der Kirche, vor dem Friedhof links am Sportplatz vorbei geradeaus, oben am Geländer 

stoßen wir auf den Radweg, dem wir nach rechts folgen, an den Volleyballfeldern vorbei und 

dann links auf den Weg nach oben, an der nächsten Gabelung versetzt geradeaus und auf 

dem Hauptweg bleiben, nach Bergabfahrt dem Wegweiser nach (Hammelburg, Gemünden, 

Eußenheim) nach links folgen, der Radweg führt uns an Fischteichen vorbei, unter der 

Eisenbahn nach Eußenheim. Durch Eußenheim dem Radweg folgen bis nach den 

Fischteichen dem Abzweig nach Gössenheim und Gemünden folgen, an Gössenheim und 

Sachsenheim vorbei kommen wir in Wernfeld auf den Mainradweg Richtung Karlstadt, in 

Karlstadt angekommen fahren wir in die Hauptstraße zum „Fehmel“ 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 



 

 

 

Tour. 7           

 

 Werntal, Erlasee,  Heßlar                                   39 Km 

 

„Fehmelbauer“ –  Ringstraße – nach limks auf die Eußenheimerstraße über die Brücke zum 

Kreisel, 3. Abfahrt ausfahren zum nächsten Kreisel, 1. Abfahrt auf die Bodelschwinghstraße, 

nach der Kirche, vor dem Friedhof links am Sportplatz vorbei geradeaus, oben rechts an den 

Volleyballfeldern vorbei und dann links auf den Weg nach oben, an der nächsten Gabelung 

versetzt geradeaus und auf dem Hauptweg bleiben, nach Bergabfahrt an den Zuggleisen 

nach rechts bis zur Kreisstraße, dann links über die Gleise und nach 50. Metern wieder 

rechts dem Radweg  neben den Gleisen und später neben der Kreisstraße folgen,    

am Ende des Radweges links über die Wernbrücke und dann gleich wieder rechts Richtung 

Arnstein/Schweinfurt dem Radweg  bis Reuchelheim folgen, 

Am Ortsende nicht den Radweg nach Arnstein nehmen, sondern links über die Brücke nach 

Marbach, an der Bundesstraße 26 nach links und nach 100 M   wieder nach rechts, nach 

weiteren 300 m. rechts den Anstieg hinauf bis zum Ende der Straße, an der Kreuzung nach 

links Richtung Erlasee, nach den Photovoltageanlagen , oben angekommen links am 

Waldrand den Radweg Richtung Heßlar nehmen, in ca. 3,5 Km an der Kreuzung nach links 

fahren, den Anstieg hinauf, auf der Höhe am 1. Windrad am „Marterl“ nach rechts, dem Weg 

folgen, die Kreisstraße überqueren und den nächsten Weg nach links, am Waldrand den 

Weg nach rechts nehmen und eine schöne lange Abfahrt genießen, an der Kreisstraße 

angekommen nach rechts unter der Bahn durch und gleich wieder scharf links auf den 

Radweg, diesem Weg folgen, bis wir wieder entlang den Bahngleisen an dem Punkt 

ankommen, wo wir vom Saupurzel herabgekommen sind,  von hier auf dem Hinweg  wieder 

zurück zum „Fehmel“ 

 

 

 

 

   
 

 

 

 



 

 

 

Tour 8      

 

 Werntal - Erlasee – Bachgrund - Eußenheim       44 Km 

 

„Fehmelbauer“ –  Ringstraße – nach limks auf die Eußenheimerstraße über die Brücke zum 

Kreisel, 3. Abfahrt ausfahren zum nächsten Kreisel, 1. Abfahrt auf die Bodelschwinghstraße, 

nach der Kirche, vor dem Friedhof links am Sportplatz vorbei geradeaus, oben rechts an den 

Volleyballfeldern vorbei und dann links auf den Weg nach oben, an der nächsten Gabelung 

versetzt geradeaus und auf dem Hauptweg bleiben, nach Bergabfahrt an den Zuggleisen 

nach rechts bis zur Kreisstraße, dann links über die Gleise und nach 50. Metern wieder 

rechts dem Radweg  neben den Gleisen und später neben der Kreisstraße folgen,    

am Ende des Radweges links über die Wernbrücke und dann gleich wieder rechts Richtung 

Arnstein/Schweinfurt dem Radweg  bis Arnstein folgen, 

Arnstein anschauen und auf dem gleichen Weg wieder zurück bis Ortsanfang von 

Reuchelheim, hier vor dem Sportplatz rechts über die Brücke nach Marbach, an der 

Bundesstraße 26 nach links und nach 100 M   wieder nach rechts, nach weiteren 300 m. 

rechts den Anstieg hinauf bis zum Ende der Straße, an der Kreuzung nach links Richtung 

Erlasee, an Erlasee vorbei bis auf die Höhe, jetzt schöne lange Abfahrt bis Hundsbach, 

an der Kreisstraße angekommen nach links durch Hundsbach auf dem Radweg Richtung 

Eußenheim, hinter Aschfeld kreuzen wir die B 26 und fahren an den Fischteichen vorbei auf 

dem Radweg durch Eußenheim, wieder an der B 26 angekommen fahren wir ein Stück 

Richtung Karlstadt auf der B 26, um am Kreisel die 1. Abzweigung nach rechts zu nehmen, 

nach anstrengendem Anstieg nehmen wir oben die 1. Abzweigung nach links und kommen 

am Kreuz wieder auf die B 26, hier fahren wir rechts und fahren kurz bergauf und dann 

wieder bergab am Flugplatz vorbei Richtung Karlstadt, Am 1. Kreisel die 2. Ausfahrt, am 

nächsten Kreisel die 1. Ausfahrt – über die Bahnbrücke in die Altstadt zum „Fehmel“ 

 

 

        
 



 

 

 

Tour. 9 

 

 

 Zellingen, Leinach , Gnadenhof, Birkenfeld, Duttenbrunn, Karlstadt       40 Km 

 

 

„Fehmelbauer“ – Hauptstraße bis Katzenturm, dann rechts über die Brücke und Radweg 

nach Laudenbach, dem Radweg am Main entlang immer geradeaus über Laudenbach, 

Himmelstadt, Zellingen, Richtung Würzburg für 10 Km folgen,  am Ortsende von Zellingen   

hinter dem Gasthof „Zur Linde“ verlassen wir den Mainradweg und folgen dem Radweg nach 

Birkenfeld, Unterleinach.  Dem Radweg immer geradeaus folgen, wir kreuzen 2 Straßen, 

fahren über die Brücke und stoßen später auf eine Querstraße, der wir nach links folgen, 

nach ca. 50 Metren wieder rechts und unter der Eisenbahn dem Radweg durch Unterleinach 

folgen, an der Bushaltestelle (Lammeck) zweigt der Radweg nach rechts ab, wir folgen dem 

Radweg bergauf bis zur großen Linde.  Die Hälfte der Tour ist  geschafft!.  Nun geht’s bergab 

zum Johannishof (Gnadenhof ) Richtung Greußenheim, nach dem Gnadenhof fahren wir 

nach rechts Richtung Birkenfeld, an der Kreisstraße rechts, ein Stück die Straße fahren und 

nach 400 Metern  vor Birkenfeld  nach rechts Richtung Karlstadt/Billingshausen dem Radweg 

nach Billingshausen folgen,  dort kreuzen wir die Kreisstraße und folgen dem Radweg nach 

Duttenbrunn/Karlstadt,  vor Duttenbrunn am schattigen Rastplatz vorbei immer dem 

Radweg folgen, in Duttenbrun führt uns der Radweg in Richtung Laudenbach, wir fahren 

durch Laudenbach auf der „Heldstraße“  bis zum Mainradweg wieder zurück zum „Fehmel“. 

 

 

     
 

 

 



 

 

 

 

 

Bilder zur Radtour Nr. 9 

 

 

       
 

 

Linde und Rast oberhalb von Leinach.                Gnadenhof (Johannishof) 

 

 

 

 

 

     
 

Gnadenhof                                                               schattiger Rastplatz vor Duttenbrunn 

 



 

 

 

Tour 10 

Laudenbach, Duttenbrunn, Birkenfeld, Marktheidenfeld, Ansbach, Karlstadt.         56 Km 

 

„Fehmelbauer“ – Hauptstraße bis Katzenturm, dann rechts über die Brücke und Radweg 

nach Laudenbach, der Radweg in Laudenbach geht über in die Bandwörthstr.  Wir nehmen 

die 2. Straße nach rechts (Wirtsgasse),  auf der Kreisstraße fahren wir links um nach ca. 70 M 

nach rechts in die Heldstraße einzubiegen, hier geht’s bergauf, am Ortsende nicht den 1. 

Abzweig nach Stadelhofen nehmen, sondern den nächsten nach Duttenbrunn, in 

Duttenbrunn stoßen wir auf die Kreisstraße, hier fahren wir nach links bis zur Kreuzung, an 

der Kreuzung rechts bis in etwa Höhe Ortsausgangsschild ein landwirtschaftlicher Weg nach 

links abzweigt, diesem folgen wir bis nach Billingshausen, in Billingshausen an der 1. 

Kreuzung halb rechts und an der 2. Kreuzung gerade aus, hinter dem Metallbetrieb „MKF“ 

zweigt links ein Weg ab, dem wir folgen;  wo der Weg an eine Kreuzung stößt, fahren wir 

nach rechts in Richtung Birkenfeld, der Weg mündet vor Birkenfeld auf die Kreisstraße, 

dieser folgen wir scharf links  ca. 300 M bis zum nächsten Abzweig nach rechts, hier geht’s 

bergauf am Bauernhof  vorbei  und nach dem Hof links bis zur Biostoffanlage, an der 

Biostoffanlage nach rechts halten und dann immer den Radfahrwegschildern folgen Richtung 

„Marktheidenfeld/Mainradweg“ 

Nach schöner langer Abfahrt passieren wir das „Krankenhaus“ und kommen bei der Fa. 

Braun auf die Ringstraße, dieser folgen wir nach rechts, am 1. Kreisel  (Hem-Tankstelle) 

geradeaus und am nächsten Kreisel Radweg nach „Lohr/Zimmern“ nehmen, diesem Radweg 

folgen wir ca. 7 km  bis zum Abzweig rechts nach Ansbach,  nun geht’s wieder bergauf bis 

nach Ansbach, in Ansbach nicht dem Radschild nach rechts folgen, sondern geradeaus durch 

den Ort bis zur Kreisstraße (Waldzell-Roden), hier weiter bergauf nach links, die Kreisstraße 

macht nach ca. 400 M. eine scharfe Linkskurve, hier fahren wir auf den Wirtschaftsweg 

geradeaus, diesem Hauptweg folgen,  (Immer rechts von den Windrädern),der Weg geht 

später in einen Schotterweg über, der nach einer 90° Kurve wieder auf einen Asphaltweg 

mündet, hier nach rechts und weiter bis zur Kreisstraße, an der Kreisstraße nach links, leicht 

bergauf ca. 1 km dann nach rechts, dem Hauptweg  immer parallel den Windrädern folgen, 

wir stoßen auf die Kreisstraße und fahren nach rechts Richtung Stadelhofen, an der nächsten 

Kreuzung nach links  Richtung Karlstadt, nach dem Ortsendeschild geht es rechts nach 

Laudenbach, von hier wieder zurück zum Fehmel. 

 

    



 

 

 

Tour 11  

 

Laudenbach, Zellingen, Billingshausen, Duttenbrunn, Karlstadt.        33 Km     

 

„Fehmelbauer“ – Hauptstraße bis Katzenturm, dann rechts über die Brücke und Radweg 

nach Laudenbach, dem Radweg am Main entlang immer geradeaus über Laudenbach, 

Himmelstadt, Zellingen, Richtung Würzburg für 10 Km folgen, vor Zellingen, unter der 

Autostraßenbrücke dem Radwegweiser nach rechts Richtung Billingshausen folgen, 

in Billingshausen folgen wir dem Radweg nach Duttenbrunn/Karlstadt,  vor Duttenbrunn am 

schattigen Rastplatz vorbei immer dem Radweg folgen, in Duttenbrun führt uns der Radweg 

in Richtung Laudenbach, wir fahren durch Laudenbach auf der „Heldstraße“  bis zum 

Mainradweg wieder zurück zum „Fehmel“. 

 

 
Schattiger Rastplatz vor Duttenbrunn 

 



  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Tour 12 

 

 Laudenbach, Duttenbrunn, Marktheidenfeld,  am Main entlang nach Karlstadt.     Ca. 80 Km 
 

„Fehmelbauer“ – Hauptstraße bis Katzenturm, dann rechts über die Brücke und Radweg 

nach Laudenbach, der Radweg in Laudenbach geht über in die Bandwörthstr.  Wir nehmen 

die 2. Straße nach rechts (Wirtsgasse),  auf der Kreisstraße fahren wir links um nach ca. 70 M 

nach rechts in die Heldstraße einzubiegen, hier geht’s bergauf, am Ortsende nicht den 1. 

Abzweig nach Stadelhofen nehmen, sondern den nächsten nach Duttenbrunn, in 

Duttenbrunn stoßen wir auf die Kreisstraße, hier fahren wir nach links bis zur Kreuzung, an 

der Kreuzung rechts bis in etwa Höhe Ortsausgangsschild ein landwirtschaftlicher Weg nach 

links abzweigt, diesem folgen wir bis nach Billingshausen, in Billingshausen an der 1. 

Kreuzung halb rechts und an der 2. Kreuzung gerade aus, hinter dem Metallbetrieb „MKF“ 

geht links ein ein Weg, dem wir folgen, wo der Weg an eine Kreuzung stößt, fahren wir nach 

rechts in Richtung Birkenfeld, der Weg mündet vor Birkenfeld auf die Kreisstraße, dieser 

folgen wir scharf links  ca. 300 M bis zum nächsten Abzweig nach rechts, hier geht’s bergauf 

am Bauernhof  vorbei nach links  bis zur Biostoffanlage, an der Biostoffanlage nach rechts 

halten und dann immer den Radfahrwegschildern folgen Richtung 

„Marktheidenfeld/Mainradweg“ 

Nach schöner langer Abfahrt passieren wir das „Krankenhaus“ und kommen bei der Fa. 

Braun auf die Ringstraße, dieser folgen wir nach rechts, am 1. Kreisel  (Hem-Tankstelle) 

geradeaus und am nächsten Kreisel Radweg nach „Lohr/Zimmern“ nehmen, diesem Radweg 

folgen wir am Main entlang über Erlach, Lohr, Gemünden nach Karlstadt, in Karlstadt über 

die Hauptstraße zum Fehmel: 

 

  

 



 

 

Tour 13 

 

 (Buchenmühle)       und über Halsbach zurück     46 Km 

 

„Fehmelbauer“ – Hauptstraße bis Katzenturm, dann rechts über die Brücke und Radweg 

nach Laudenbach, der Radweg in Laudenbach geht über in die Bandwörthstr.  Wir nehmen 

die 2. Straße nach rechts (Wirtsgasse),  auf der Kreisstraße fahren wir links um nach ca. 70 M 

nach rechts in die Heldstraße einzubiegen, hier geht’s bergauf, am Ortsende den 1. Abzweig 

Richtung  Stadelhofen nehmen, nach dem Anstieg bis zur Bahnunterführung fahren, nach 

der Unterführung rechts entlang der Bahnstrecke, es geht auf und ab, wir kreuzen 2 x eine 

Straße, um nach der 2. Kreuzung nach ca. 200 Metern links auf einen Weg abzubiegen, 

diesem folgen wir nach Rohrbach,  am Friedhof vorbei geradeaus auf der Kreisstraße bis zur 

Rechtskurve! Hier halten wir uns links und fahren die 2. Straße ( Kapellenweg) nach rechts. 

Diesem Weg folgen wir  bergauf  an der Kapelle vorbei, ca. 200 Meter nach dem Wald macht 

der Weg eine Linkskurve und nach 50 Metern geht’s wieder nach rechts, immer geradeaus, 

wir kreuzen die 1.  Kreisstraße um auf die 2. Kreisstraße zu stoßen, wo wir uns links halten, 

nach ca. 400 Metern vor dem Bauernhof nach rechts und diesem Weg am Waldrand entlang 

folgen, wir passieren eine Holzbrücke, meistern einen kurzen Aufstieg und halten uns 

danach nach links und bleiben auf diesem Weg, der uns bis zur Buchenmühle führt.  

Nun geht’s am Steinbach entlang zum gleichnamigen Ort bergab bis zur Bundesstraße , diese 

kreuzen wir links, rechts um auf dem Fahrradweg Richtung Gemünden zu fahren, dem 

Radweg folgen wir ca. 5 Km und verlassen ihn nach rechts Richtung Halsbach, wir fahren das 

Halsbachtal hinauf und nach dem Friedhof nach links, wir folgen diesem Hauptweg, am 

Waldrand links bis zur Bundesstraße, hier geht’s links nach Wiesenfeld, wir fahren auf der 

Bundesstraße durch den Ort Richtung Karlstadt, am Ortsende in der scharfen Rechtskurve 

verlassen wir die Bundesstraße und fahren geradeaus auf den Wirtschaftsweg bergauf, am 

Ende, nach der Bahnunterführung geht’s nach rechts immer an der Bahn entlang, wir 

kreuzen wieder die Bundesstraße und folgen dem Weg entlang der Bahn, vor dem nächsten 

Ort (Rohrbach) kreuzen wir ,links – rechts, die Kreisstraße und fahren weiter an der Bahn 

entlang bis zur nächsten Bahnunterführung, hier geht’s nach links am Bauernhof vorbei, 

nach ca. 1, 5 Km geht es am Wald nach rechts auf einen breiten Waldweg, der Weg endet 

nach ca. 1 km an einer offenen Schranke an einem Weg, dem wir nach rechts folgen und 

gelangen nach Mühlbach, wir fahren weiter bergab wieder auf der Kreisstraße nach 

Karlstadt, über die Mainbrücke auf die Hauptstraße zum Fehmel. 

 

       
 



 

 

Tour. 14 

 

 Buchenmühle,   Lohr    Erlach.    und    über Ansbach zurück          Ca.  55 Km 

 

„Fehmelbauer“ – Hauptstraße bis Katzenturm, dann rechts über die Brücke und Radweg 

nach Laudenbach, der Radweg in Laudenbach geht über in die Bandwörthstr.  Wir nehmen 

die 2. Straße nach rechts (Wirtsgasse),  auf der Kreisstraße fahren wir links um nach ca. 70 M 

nach rechts in die Heldstraße einzubiegen, hier geht’s bergauf, am Ortsende den 1. Abzweig 

Richtung  Stadelhofen nehmen, nach dem Anstieg bis zur Bahnunterführung fahren, nach 

der Unterführung rechts entlang der Bahnstrecke, es geht auf und ab, wir kreuzen 2 x eine 

Straße, um nach der 2. Kreuzung nach ca. 200 Metern links auf einen Weg abzubiegen, 

diesem folgen wir nach Rohrbach,  am Friedhof vorbei geradeaus auf der Kreisstraße bis zur 

Rechtskurve! Hier halten wir uns links und fahren die 2. Straße ( Kapellenweg) nach rechts. 

Diesem Weg folgen wir später bergauf  an der Kapelle vorbei, ca. 200 Meter nach dem Wald 

macht der Weg eine Linkskurve und nach 50 Metern geht’s wieder nach rechts, immer 

geradeaus, wir kreuzen die 1.  Kreisstraße um auf die 2. Kreisstraße zu stoßen, wo wir uns 

links halten, nach ca. 400 Metern vor dem Bauernhof nach rechts und diesem Weg am 

Waldrand entlang folgen, wir passieren eine Holzbrücke, meistern einen kurzen Aufstieg und 

halten uns danach nach links und bleiben auf diesem Weg, der uns bis zur Buchenmühle 

führt.  

Nun geht’s am Steinbach entlang zum gleichnamigen Ort bergab bis zur Bundesstraße , diese 

kreuzen wir links, rechts um auf dem Fahrradweg Richtung Lohr weiter zu fahren, wer will 

kann Lohr anschauen!!, sonst geht es weiter linksmainisch an Lohr vorbei bis nach Erlach am 

Main,  Gegenüber liegt Neustadt am Main mit sehenswerter Klosterkirche , noch 1 km 

Richtung Marktheidenfeld, dann geht es links bergauf nach Ansbach.  

 in Ansbach nicht dem Radschild nach rechts folgen, sondern geradeaus durch den Ort bis 

zur Kreisstraße (Waldzell-Roden), hier weiter bergauf nach links, die Kreisstraße macht nach 

ca. 400 M. eine scharfe Linkskurve, hier fahren wir auf den Wirtschaftsweg geradeaus, 

diesem Hauptweg folgen,  (Immer rechts von den Windrädern),der Weg geht später in einen 

Schotterweg über, der nach einer 90° Kurve wieder auf einen Asphaltweg mündet, hier nach 

rechts und weiter bis zur Kreisstraße, an der Kreisstraße nach rechts, leicht bergauf ca. 1 km 

dann nach rechts, dem Hauptweg  immer parallel den Windrädern folgen, wir stoßen auf die 

Kreisstraße und fahren nach rechts Richtung Stadelhofen, nach dem Ortsendeschild geht es 

rechts nach Laudenbach, von hier wieder zurück zum Fehmel. 

 

 

 
 

 



 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Tour   15 

 

 

Forsthaus Aurora, Kalshöhe, Neustadt, Ansbach, Karlstadt      73 Km 

 

Vom „Fehmelbauer“ – Hauptstraße bis Katzenturm, dann rechts über die Brücke und 

Radweg nach Laudenbach, der Radweg in Laudenbach geht über in die Bandwörthstr.  Wir 

nehmen die 2. Straße nach rechts (Wirtsgasse)  Radweg Richtung Duttenbrunn und 

Marktheidendeld,  auf der Kreisstraße fahren wir links um nach ca. 70 M nach rechts in die 

Heldstraße einzubiegen, hier geht’s bergauf, am Ortsende den  Abzweig Richtung  

Stadelhofen nehmen, bergauf  auf die fränkische Platte, unter der Bahnunterführung durch 

bis auf die Kreisstraße, hier nach links Richtung Stadelhofen, 

Nach dem Ortsschild rechts Richtung Steinfeld. Leicht bergauf ca. 400 Meter vor dem Wald 

geht es nach links auf einen Wirtschaftsweg. (hier ist ein „Vorfahrt achten Schild“ ). 

Kurz bergab, dann nach 100 Metren geht der Hauptweg nach rechts,  diesem Weg ca. 2 km 

bis zur Kreisstraße folgen, auf der Kreisstraße nach links, um in 70 Metern wieder auf einen 

Wirtschaftsweg nach rechts abzubiegen. Diesem Weg folgen, nach 1 km kurze links-rechts 

Passage und weiter zum Ort „Waldzell“. Am Ende des Weges im Ort nach links bis zur 

Kreisstraße, diese leicht nach links versetzt überqueren und noch 50 Meter geradeaus 

zwischen Scheune und Hecke, nach der Hecke rechts und gerade aus am Sportplatz vorbei 

bis ans Ende, jetzt nach links bergauf an der Schranke vorbei in den Waldweg, diesem ca. 1 

Km folgen, dann nach links bergauf (am 3. Baum rechts ist ein Wanderzeichen „weißes 

Quadrat mit rotem Querstrich)! Diesem Wanderweg immer geradeaus folgen , der Weg wird 

immer schmaler und geht später in einen kurzen Trail über, wir folgen dem Wanderzeichen 

bis nach Erlach/Main,  

Es geht weiter über die Fußgängerbrücke nach Neustadt/Main, hier am Kloster vorbei leicht 

bergauf über die Spessartstraße, die Spessartstraße geht in den Waldweg (2 Serpentinen) 

über bis zum Forsthaus Aurora! 

Hinter dem Forsthaus geht nach links ein breiter Weg nach Lindenfurt. Eine schöne 

Gefällstrecke. In Lindenfurt überqueren wir die „fürstliche Privatstraße“ und fahren bergauf 

auf dem Waldweg in Richtung Karlshöhe.  Immer auf diesem Hauptweg bleiben! 

Auf der Karlshöhe geht es nach dem Jagdhaus nach links auf breitem Weg bergab Richtung 

Windheim, der Waldweg endet wieder an der Privatstraße, der wir nach rechts über die 

Brücke folgen, über Windheim geht es nach Hafenlohr weiter, in Hafenlohr an der 

Kreisstraße halten wir uns nach links Richtung Rothenfels, über Rothenfels nach Neustadt 

wieder über die Brücke nach Erlach geht es zurück mainabwärts Richtung Marktheidenfeld, 

nach ca. 1 Km geht es links bergauf nach Ansbach, durch Ansbach durch bis zur Kreisstraße, 

hier bergauf nach links, am Ender der Steigung, vor der scharfen Linkskurve halten wir uns 

nach rechts auf den Wirtschaftsweg, diesem Weg immer weiter folgen, er geht später in 

einen Schotterweg über, nach ca. 500 biegt der Schotterweg berauf nach links ab, um auf 

einen Asphaltweg zu münden, wir folgen dem Asphaltweg nach rechts bis zur Kreisstraße, 

hier wieder links bergauf und später leicht bergab ca. 1 Km  bis wir wieder rechts den 

Wirtschaftsweg erkennen, den wir auf der Hinfahrt benutzt haben, (nun geht’s auf 

bekannten Wegen wieder zum „Fehmel“), wir folgen diesem Weg  über Stadelhofen und 

Laudenbach nach Karlstadt. 



 

 

 

 

 
 

 
 



 

 

 

 

 

Tour. 16 

 

 

Edelweiß – alte Eiche – Ruine Homburg – Sachsenheim – Wernfeld – Karlstadt.   Ca. 40 Km 

 

Wer nur Mountainbike fahren will, fährt in Gössenheim   ( nach ca. 20 )  auf dem Radweg 

Richtung Eußenheim und kommt an die schon bekannte Kreuzung Richtung alte Eiche 

(gleicher Weg zurück) 

 

Start vom „Fehmel“ über Ringstraße und Eußenheimerstraße  (Brücke) bis zum Kreisverkehr, 

hier die 3. Ausfahrt Richtung Eußenheim, am nächsten Kreisel wieder die 3. Ausfahrt 

Richtung Mülldeponie, nach ca. 500 Metern halb rechts zwischen Deponie und Steinbruch 

leicht bergauf, nach weiteren 500 Metern geht es nach rechts steil auf Schotterweg bergauf, 

ab hier immer dem Schild Mountainbike bis zum „Edelweiß“ folgen, es geht mehr oder 

minder parallel zum Wanderweg, 

am Edelweiß angekommen geht es vom Maintal rechts weg, an einer Schranke vorbei 

bergab, wir kreuzen den breiten Schotterweg und nehmen den Wanderweg (Schild)  versetzt 

geradeaus nach Eußenheim, der Weg geht kurz am Waldrand vorbei, um dann links in den 

Wald einzubiegen, immer dem Hauptweg durch den Wald folgen, am Ende des Waldes 

stoßen wir auf einen Wiesenweg ! (nach rechts bergauf steht nach 70 Metern die „alte 

Eiche“), wir fahren nach links, um nach 50 Metern wieder nach links auf einen Wanderweg 

abzubiegen, der unscheinbare Weg geht in einen breiten Schotterweg über und führt uns 

bergab auf den Radweg Eußenheim-Gössenheim, wir fahren am Radweg links Richtung 

Gössenheim für ca. 2,7 km!, hier biegen wir nach rechts auf einen Wiesenweg, gehen nach 

70 Metern links über die Wernbrücke, halten uns nach der Brücke rechts und gelangen zur 

Kreisstraße,  diese kreuzen wir um auf der anderen Seite der Straße nach  rechts  durch den 

Ölgrund zu radeln, dem Weg folgen wir 2,6 Km um nach der leichten Linkskurve scharf nach 

links bergwärts abzubiegen, nach 1,1 Km stoßen wir auf eine Kreuzung!  Links bergauf geht 

es zu Ruine Homburg!  Schöner Rastplatz! 

Wir fahren an der Kreuzung nach rechts und folgen dem Weg nach Karsbach, nach dem 

Wald macht unsere Straße einen großen Linksbogen und führt uns zum Ort, der Straße 

geradeaus und rechts folgen, an der nächsten Kreuzung halten wir uns links und folgen dem 

Radweg Richtung Gössenheim, links am Berg sehen wir jetzt die Ruine Homburg, in 

Gössenheim treffen wir wieder auf die Kreisstraße, fahren nach rechts und nach 10 Metern 

wieder nach links, an der nächsten Kreuzung nach rechts, über die Wernbrücke, hinter der 

Brücke rechts auf den Radweg nach Sachsenheim fahren, in Sachsenheim nach der 

Wernbrücke geht’s auf dem Radweg nach links Richtung Wernfeld, in Wernfeld geht’s über 

den Radweg nach Karlstadt bis zum Fehmel. 

 



 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 



 

 

 

Tour 17 

 

 

Vogellehrpfad, blauer Turm, Stetten, Heßlar, Eußenheim,   Karlstadt.     26 Km 

 

 

Wir fahren vom „Fehmel“ über Ringstraße auf die Eußenheimerstraße über die Bahnbrücke,  

am Kreisel geht’s  in die 3. Straße bis zum nächsten Kreisel, hier die 1. Straße nach rechts 

und auf der Bodelschwinghstraße weiter vorbei an Kirche und Schule bis über die Ampel 

geradeaus, nach der Ampel die 2. Straße „Stationsweg“ bergauf, es geht 1,9 Km bergauf, 

dann an der Weggabelung halbrechts in den Wiesenweg fahren, diesem Weg folgen wir ca. 

1,5 Km und stoßen auf eine Asphaltstraße,  hier rechts fahren,  (links im Wald liegt der blaue 

Turm)    bis wir auf die Kreisstraße nach Stetten stoßen, hier geht’s auf der Straße nach 

rechts und nach ca. 50 Metern links auf den Mainwanderweg, an der Schranke vorbei und ! 

nach ca. 30 Metern geht rechts ein unscheinbarer Wiesenweg ab, diesen fahren wir durch 

ein schönes Waldstück über Wurzeln und Steine, am Ende des Waldes stoßen wir auf einen 

Schotterweg, den wir recht und gleich wieder links nehmen, wir kommen auf die 

Asphaltstraße und fahren nach links bergab und bergauf und später heftig bergab nach 

Stetten, wir durchqueren den Ort auf der Kolpingstr, später „am Berg“ über die Bahnbrücke 

und gelangen an die Hauptstraße des Ortes, diese fahren wir 30 Meter und dann weiter 

geradeaus bis über die Wernbrücke, dann rechts und nach 150 Metern links steil bergauf, 

nach 300 Metern geht es scharf nach links weiter bergauf Richtung Heßlar, nach weiteren 

700 Metern geht es links über eine Betonwelle und gleich danach über Asphaltbelag in der 

Kurve nach rechts, dem Weg leicht bergauf  ca. 1 Km folgen, dann rechts bis zum Anwesen, 

vor dem Anwesen nach links weiterfahren, bis wir auf der Asphaltstraße Richtung Heßlar 

nach links abzweigen, geradeaus durch den Ort und am Ortsende links nach Aschfeld, ! nicht 

nach Bühler! Fahren, der Straße folgen wir 1,8 Km um dann hinter der Baumreihe links 

bergauf zu fahren, diese Straße fahren wir 800 Meter um dann auf einen Wiesenweg links 

abzubiegen, hier geradeaus bis zum Waldrand, hier steht das Schild für den Radweg, am 

Waldrand entlang, später in den Wald und immer bergab diesem Weg folgen, bis wir auf die 

Kreisstraße Stetten-Eußenheim stoßen, hier folgen wir dem Schild nach Karlstadt 6 Km. 

hier geht’s rechts weiter unter der Bahnunterführung durch und   danach scharf nach links 

weiter, wir folgen dem Radweg geradeaus bis zum Abzweig  „Karlstadt 4,5 Km“, wir folgen 

dem Abzweig bis zum großen Parkplatz, vor dem Parkplatz geht der Radweg halbrechts in 

einen Hohlweg, am Ende wieder rechts bis zum Eisengeländer, hier verlassen wir den 

Radweg und halten uns links vom Geländer und fahren bergab bis zur Kirche Hl. Familie, 

zwischen Friedhof und Kirche erreichen wir die Bodelschwinghstr., dieser nach rechts folgen 

bis zum Kreisverkehr, am Kreisverkehr nehmen wir die 3. Abfahrt und gelangen zum 

nächsten Kreisverkehr, hier die 1. Abfahrt nehmen, über die Eisenbahn in die Altstadt zum 

„Fehmel“ fahren. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Tour 18 

 

Vogellehrpfad.  Retzbach.  Zellingen. Karlstadt                                                    ca. 25 Km 

 

 

Wir fahren vom „Fehmel“ über Ringstraße auf die Eußenheimerstraße über die Bahnbrücke,  

am Kreisel geht’s  in die 3. Straße bis zum nächsten Kreisel, hier die 1. Straße nach rechts 

und auf der Bodelschwinghstraße weiter vorbei an Kirche und Schule bis über die Ampel 

geradeaus, nach der Ampel die 2. Straße „Stationsweg“ bergauf, es geht 1,9 Km bergauf, 

dann an der Weggabelung halbrechts in den Wiesenweg fahren, diesem Weg folgen wir ca. 

1,5 Km und stoßen auf eine Asphaltstraße,  hier rechts fahren,  (links im Wald liegt der blaue 

Turm)    bis wir auf die Kreisstraße nach Stetten stoßen, hier geht’s auf der Straße nach 

rechts und nach ca. 50 Metern links auf den Mainwanderweg, an der Schranke vorbei und ! 

nach ca. 30 Metern geht rechts ein unscheinbarer Wiesenweg ab, diesen fahren wir durch 

ein schönes Waldstück über Wurzeln und Steine, am Ende des Waldes stoßen wir auf einen 

Schotterweg, den wir recht und gleich wieder links nehmen, wir kommen auf die 

Asphaltstraße und fahren nach rechts immer geradeaus, wir stoßen auf die Kreisstraße 

oberhalb von Retzbach, die Straße überqueren und auf der anderen Seite zu den 

Weinbergen fahren, hier bergab durch den Ort, am Ende der Straße nach rechts, auf die 

Kreisstraße, dieser folgen wir bis zur Rechtskurve, hier fahren wir in den Altort  bis zum 

Gasthaus Vogelsang, am Gasthausvorbei rechts unter der Unterführung und über die 

Mainbrücke auf die andere Seite nach Zellingen, ab hier den Radweg nach Karlstadt nehmen. 

 

 

   

 
 

 



 

 

Tour 19    

 

Ruine Schönrain,   über Halsbachtal und Kapelle Rohrbach zurück.                                35 Km 

 

Wir fahren vom „Fehmel“  über Hauptstraße, Ringstraße an den Main und nehmen den 

Radweg Richtung Gemünden, diesem Radweg weiter folgen bis zur nächsten Mainbrücke, 

hier vor der Brücke nach rechts, auf der linken Brückenseite über die Brücke, am Kreisel die 

Brückenstraße überqueren und gleich scharf nach rechts, um am Ende wieder auf einem 

Radweg zu enden, diesen nach rechts an Karlburg vorbei, am Main entlang weiterfahren, 

nach dem Harrbacher Schleusen-Mainübergang noch ca. 1,4 Km  und ca. 200 Meter vor 

Harrbach geht nach links eine Asphaltstraße in den Wald steil bergauf, diese nehmen und bis 

zur Bahnbrücke bergauf fahren, nach der Brücke zweigt eine Asphaltstraße nach rechts, hier 

weiter bergauf der Straße folgen,  oben angekommen kommt ein gerades Stück Straße für 

ca. 400 Meter, dann führt ein Wiesenweg nach links. !( der Abzweig ist noch vor der 

Gabelung der Asphaltstraße), der Wiesenweg geht bis zum Waldrand, hier nach rechts und 

nach 20 Metern wieder nach links, ein kurzes Stück sehr holprig und uneben, dann kommen 

wir auf einen breiten Weg, dem wir nach rechts folgen, der Weg führt uns auf die 

Kreisstraße Wiesenfeld  - Massenbuch ,  wir folgen der Straße nach rechts für ca. 150 

Metern, um dann nach links auf einen breiten Waldweg einzubiegen, diesem Weg folgen wir 

bis zur Ruine Schönrain (immer den Wanderschilder „K ?“ folgen, !(der Weg biegt später mal 

vor einer Steigung nach links ab),      „ die Ruine ist ein schöner Rastplatz“ 

Vor der Ruine steht ein kleiner Mast mit vielen Wanderschildern, wir nehmen den 

Wanderweg durch das kleine Tor in der Mauer Richtung Halsbach, der kleine holprige 

Wiesenweg mündet nach ca. 200 Metern auf einen breiteren Waldweg, dem wir bergab bis 

zur Kreisstraße nach Halsbach folgen. 

(Wem der Wanderpfad ab Ruine zu schwierig erscheint, der muss vom Mast mit den 

Wanderschildern ca. 150 Meter den gekommenen Weg zurück und nach rechts auf den 

Waldweg abbiegen, nach kurzer Strecke trifft man auf den Waldweg nach Halsbach) 

An der Kreisstraße geht’s links bergauf, am Bauernhof vorbei, bis zum Friedhof in Halsbach, 

nach dem Friedhof nach links, wir folgen diesem Hauptweg, am Waldrand links bis zur 

Bundesstraße, diese überqueren wir und fahren geradeaus bergwärts bis ans Ende, hier nach 

links, queren die Kreisstraße (Wiesenfeld – Hausen) und biegen scharf rechts ab, um diesem 

Weg immer geradeaus bis zur Rohrbacher Kapelle zu folgen,  an der Kapelle nach links, über 

den Kapellenweg durch Rohrbach geradeaus durch, nach dem Feuerwehrhaus geht es in der 

Linkskurve für uns nach rechts bergauf unter der Eisenbahn durch, hier immer geradeaus,  

vorbei am Bauernhof , nach ca. 1, 5 Km geht es am Wald nach rechts auf einen breiten 

Waldweg, der Weg endet nach ca. 1 km an einer offenen Schranke an einem Weg, dem wir 

nach rechts folgen und gelangen nach Mühlbach, wir fahren weiter bergab wieder auf der 

Kreisstraße nach Karlstadt, über die Mainbrücke auf die Hauptstraße zum Fehmel. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Tour 20 

 

Küchenschellen und Adonisröschen in Aschfeld 

 

Wir fahren vom „Fehmel“ über Ringstraße , Eußenheimerstr, über die Brücke zum Kreisel, 

am Kreisel nehmen wir die 2. Ausfahrt auf  Zum Helfenstein, hier ca. 150 Meter bis wir nach 

links auf die Echterstraße einbiegen, wir folgen der Echterstr. Weiter bergauf geradeaus, 

kreuzen die Bodelshwinghstr. Und fahren am Renault Autohaus vorbei bis ans Ende der 

Echterstr. , am Ende den Fußweg weiter geradeaus und am Ende auf dem Schotterweg nach 

links, nach ca. 200 Metern geht’s rechts steil bergauf dem Schild Werntal folgen, am 

Flughafengebäude halten wir uns links bis zur Bundesstraße, diese nehmen wir nach rechts 

zuerst berab, dann bergauf, auf der Höhe geht’s links in einen Wirtschaftsweg am Holzkreuz 

vorbei, an der nächsten Kreuzung nach rechts Richtung Eußenheim, am Kreisel nach links bis 

über die Wernbrücke, nach der Wernbrückke auf dem Radweg nach links, dem Radweg 

folgen, nach den ersten Fischteichen geht’s rechts Richtung Aschfeld, wir queren die 

Bundesstraße und halten uns gleich nach links, an der Kreisstraße geht’s rechts in den Ort 

hinein, An der 1. Kreuzung geht’s links an der Marienkapelle die Kerztalst.  Steil bergauf,  

oben angekommen fahren wir dem Wegschild Nr. 19 nach, am Steinbruch vorbei, an den 

Küchenschellen und Adonisröschen vorbei, später durch den Wald und Serpentinen bergab 

kommen wir auf den großen Querweg im Ölgrund, 
 

(Variante)  ab hier können wir nach rechts über Ruine Homburg entsprechend Tour 16 

weiterfahren,  6 Km mehr als die weitere Tour 

 

Im Ölgrund angekommen, fahren wir auf dem Sandweg nach links, nach ca. 450 Metern 

halten wir uns links und gelangen an die Bundesstr.,  

der Bundesstr. nach rechts für  ca.500 Metern folgen, dann nach links bis über die 

Wernbrücke, hier dem Radweg über Sachsenheim, Wernfeld nach Karlstadt zum Fehmel  

folgen.  

Wer schneller heim will fährt an der Wernbrücke auf dem Radweg über Eußenheim nach 

Karlstadt zurück. 

 

 
 

 

 

 

 



 

 

   

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Tour 21   Karlstadt, Gemünden, Diebach, Hammelburg, Schloss Saaleck,                 80 Km 

                Lager Hammelburg,   Bachgrund, Karlstadt.                                                                                                

 

 

Vom Fehmel zum Mainradweg Richtung Gemünden. In Gemünden an der Schiffsanlegestelle 

dem Radschild nach rechts Richtung Hammelburg folgen. 

Alternativ geradeaus und am Schwimmbad/ Campingplatz vorbei, über die Saale und auf den 

Radweg nach Hammelburg stoßen. 

Immer im Saaletal weiter bis nach Diebach! Vor Diebach geht es nach rechts Richtung 

Schloss Saaleck. 

In Diebach ist die Wehrkirche anzuschauen! Wieder zurück zum Abzweig Schloss Saaleck. In 

Untereschenbach Richtung Hammelburg weiterfahren. 

Vor Hammelburg an der Kreuzung geht es rechts bergauf zum Schloss Saaleck. 

Von hier am Parkplatz vorbei, den Schotterweg nehmen, am Jugendzeltplatz vorbei und an 

der nächsten Weggabelung links halten. Hier geht’s dann bergauf bis zur Asphaltstraße. An 

der Straße nach rechts, durch das Militärgebiet Richtung Gauaschach.  Vor Gauaschach liegt 

rechts von der Straße eine kleine Kapelle, wo es sich schön rasten läßt. 

Wieder zurück geht es vor Gauaschach die Asphaltstraße nach rechts in Richtung Obersfeld. 

Jetzt kommen auch wieder Zeichen für Radfahrer, denen wir folgen. Im Bachgrund ist auf 

Schildern der Rückweg nach Karlstadt aufgezeichnet. 

 

 

 
 



 

 

 

 

 


